
Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Kultur 
und öffentliche Ordnung am  16.06.2025

Erinnerung braucht einen Ort – gegen das Vergessen 
der Bücherverbrennung in Luckenwalde 



StVV am 28.01.2025

Beschlussantrag  der Fraktion Die Linke/BV/LÖS/Die PARTEI-PDS

 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
 Zur mahnenden Erinnerung an die Bücherverbrennung vom 7. April 1933 in Luckenwalde wird jährlich eine öffentliche 

Gedenkveranstaltung am Marktplatz in Luckenwalde abgehalten.
 Die Worte des Gedenkens werden abwechselnd von den in der Luckenwalder Stadtverordnetenversammlung vertretenen 

Fraktionen gesprochen.
 Die Stadtverwaltung prüft die Errichtung einer Bodenplatte oder alternativ einer Stele am Ort des Geschehens in 

Erinnerung an den Tag der Bücherverbrennung vom 7. April 1933.                                                                                   
Diese soll die folgende Inschrift haben:
„ ,Das war ein Vorspiel nur, dort wo man Bücher verbrennt, verbrennt man auch am Ende Menschen.’ - Heinrich Heine
Am 7. April 1933 fand hier in Luckenwalde eine Bücherverbrennung statt. In einer Aktion gegen die Freiheit des Denkens 
und des Wortes wurden Werke zahlreicher Autorinnen und Autoren den Flammen übergeben. Zum Gedenken an diese 
dunkle Zeit unserer Geschichte und als Mahnung für die Zukunft setzen wir dieses Zeichen für Toleranz und 
Meinungsfreiheit.
Stadt Luckenwalde“

Verweisung in den Fachausschuss

Herzog-von der Heide



GSKÖ am 10.02.2025

Vorschlag der Verwaltung:

 Anfrage beim Büro LAURIN ZWO, Chemnitz (Entwickler und Hersteller der 
MERKZEICHEN wie Stelen, Bodenplatten, Grundriss-Mosaik, Pulttafeln), damit 
eine Fortsetzung der Markzeichen-Landschaft die gleiche gestalterische 
„Handschrift“ trägt.

 Idee: Einbringung eines QR-Codes, über den sich die Hintergründe und 
Besonderheiten der Luckenwalder Bücherverbrennung erfahren lassen 

Herzog-von der Heide



Vororttermin Marktplatz am 20.02.2025

 Teilnehmer: 
 Michael Stapf und Florian Meier, LAURIN ZWO
 Martin Zeiler, Stadtverordneter
 Elisabeth Herzog-von der Heide, Bürgermeisterin

 Erste Entwurfsidee: eine kreisrunde (an eine Feuerstelle erinnernde) 
Bodenplatte, reliefartig stilisierte Bücher, Zitat und Prüfung des Einbaus eines 
witterungsbeständigen QR-Codes, Material Metall (in Anlehnung an die 
bisherigen Merkzeichen und passend für eine prägende metallverarbeitende 
Industrie)

Herzog-von der Heide



Herzog-von der Heide

Platzierungsvorschlag



Gestaltungsvorschlag 1

Herzog-von der Heide



Vorschlag 2

Herzog-von der Heide



Arbeitsschritte

Entwicklung und Ausarbeitung eines Entwurfs
Fertigung Gipsmodell, Anfertigen des Schriftbildes, modellieren des Reliefs, AZ ca. 3 Wochen
Erstellen von Formen für den Aluminiumguss und Bau des Gussmodells, AZ ca. 6 Wochen 
Erstellen eines Messingschildes mit Barcode (wird in Tasche des Reliefs eingeschraubt)
Nachbearbeiten und Ziselieren des Gussmodells, AZ 8 Stunden 
Patinieren der Oberfläche mit Eisenglimmer
Rückseitiges Anbringen von Verbindungsstiften, Armierung, Gießen Betongrund 
Einlegen der Bodenplatte mit Bauhof
Transport von Gießerei nach Luckenwalde
Materialkosten, Verbrauchsmittel
QR-Code-Verbindung zur Webseite der Stadt, Einpflege eines Reiters, Texthinterlegung  

Herzog-von der Heide



Arbeitsschritte

Entwicklung und Ausarbeitung eines Entwurfs 2.750
Fertigung Gipsmodell, Anfertigen des Schriftbildes, modellieren des Reliefs, AZ ca. 3 Wochen 5.880
Erstellen von Formen für den Aluminiumguss und Bau des Gussmodells, AZ ca. 6 Wochen 11.560
Erstellen eines Messingschildes mit Barcode (wird in Tasche des Reliefs eingeschraubt) 720
Nachbearbeiten und Ziselieren des Gussmodells, AZ 8 Stunden 1.569
Patinieren der Oberfläche mit Eisenglimmer 670
Rückseitiges Anbringen von Verbindungsstiften, Armierung, Gießen Betongrund 1.350
Einlegen der Bodenplatte mit Bauhof, Zuschnitt der Randsteine
Transport von Gießerei nach Luckenwalde 589
Materialkosten, Verbrauchsmittel 500
QR-Code-Verbindung zur Webseite der Stadt, Einpflege eines Reiters, Texthinterlegung  2.000
Gesamtbetrag inklusive 7% MwSt 29.520

Herzog-von der Heide



Bemühung um Förderung

Datum
3.6.2025 Formloser Antrag an Ministerpräsidenten, Beschreibung des Vorhabens, des historischen 

Hintergrunds, Hinweis auf Gedenkveranstaltung in 2023, Idee zur Verstetigung durch 
Fortschreibung der Luckenwalder Merkzeichen-Geschichtslandschaft, als Anlage Angebot des 
Büros LAURIN ZWO, Benennung der erhofften Fördersumme: 15.000 EUR 

3.6.2025 Eingangsbestätigung und Nachforderung:
• Beschreibung Ziel des Projektes
• Worin könnte das Interesse des Landes Brandenburg bestehen, das Projekt zu fördern?  

5.6.2025 „Lieferung“ der erbetenen Erklärungen

Herzog-von der Heide



Denkbare Finanzierung

 Gesamtkosten inkl. 7% MwSt: 30.000 EUR
 Antrag vom 3.6.2025 auf Förderung 

durch den Ministerpräsidenten (Lottomittel) 15.000 EUR
 Spenden 1.000 EUR
 städtischer noch bereitzustellender Eigenanteil 14.000 EUR

Herzog-von der Heide



Fragen

 Ist die QR-Code-Hinterlegung auf der Homepage der Stadt machbar, gut 
aufzufinden und dauerhaft?

 Ist der bündige Einbau des Reliefs auf dem Marktplatz verkehrssicher? 

 Zustimmungserfordernis der Denkmalpflege 

Herzog-von der Heide
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